
SPIELREGELN ZUM 
ARCHITEKTEN FUSSBALL CUP 
IN FRANKFURT / MAIN
SOMMERKICKEN

SPIELREGELN
• �ORGANISATION
• �LEITUNG, ORGANISATION UND DURCHFÜHRUNG DES TURNIERS OBLIEGEN 

DER TUNIERLEITUNG DES A/F/C.
• �TURNIERE MÜSSEN NACH EINEM FESTEN ZEITPLAN ABLAUFEN. DIE REIHENFOLGE DER  

SPIELE UND DER EVTL. AUSZUTRAGENDEN ENTSCHEIDUNGSSPIELE, VERLÄNGERUNGEN UND 
BESTIMMUNGEN FÜR 8-METERSCHIEßEN MÜSSEN VOR BEGINN DES TURNIERS FESTLIEGEN. 
VOR BEGINN MÜSSEN DIE BETEILIGTEN AUF DIE DURCHFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN  
HINGEWIESEN WERDEN.

• �ÜBER STREITIGKEITEN, DIE SICH AUS VORKOMMNISSEN WÄHREND EINES TURNIERS ODER  
ÜBER DIE AUSLEGUNG DER TURNIERBESTIMMUNGEN ERGEBEN, ENTSCHEIDET EIN VOM  
VERANSTALTER VOR BEGINN DES TURNIERS ZU BILDENDES SCHIEDSGERICHT, DEM  
MINDESTENS 1 SCHIEDSRICHTER ANGEHÖREN MUSS. DIE ENTSCHEIDUNG DES  
SCHIEDSGERICHTES IST UNANFECHTBAR. DIES GILT AUCH FÜR DIE WERTUNG DER SPIELE.

SPIELER
• �EINE MANNSCHAFT DARF AUS EINER UNBEGRENZTEN ZAHL VON SPIELERN BESTEHEN, VON 

DENEN 6 FELDSPIELER UND 1 TORWART AUF DEM SPIELFELD SEIN DÜRFEN. UNTER DEN  
7 SPIELERN (6 FELDSPIELER UND 1 TORWART) MUSS/SOLLTE EINE FRAU SEIN.

• �SPIELER KÖNNEN WIEDERHOLT EIN- UND AUSGEWECHSELT WERDEN. DER AUSWECHSELSPIE-
LER DARF ERST DAS SPIELFELD BETRETEN, WENN DER AUSGEWECHSELTE SPIELER DAS SPIEL-
FELD VERLASSEN HAT. DIE AUSWECHSELUNG HAT IN HÖHE DER MITTELLINIE DES KLEINSPIELFEL-
DES ZU ERFOLGEN. IN AUSNAHMEFÄLLEN IST DAS AUSWECHSELN AUCH SEITLICH NEBEN DEM 
EIGENEN TOR ZWISCHEN STRAFRAUMLINIE UND ECKFAHNE MÖGLICH.

• �ALLE AUF DER BANK SITZENDEN ODER VOM SR ERKENNBAREN AUSWECHSELSPIELER  
GEHÖREN ZUM SPIEL. DAS HEIßT, DASS BEI VERGEHEN EINES AUSWECHSELSPIELERS AUF DEM 
SPIELFELD OHNE SOGENANNTE SPIELBERECHTIGUNG EINE SPIELSTRAFE AUSGESPROCHEN 
WERDEN MUSS, WENN DER BALL ZUM ZEITPUNKT IM SPIEL WAR. HAT EINE MANNSCHAFT MEHR 
ALS DIE ZULÄSSIGE ANZAHL VON SPIELERN AUF DEM SPIELFELD, IST DAS SPIEL ZU UNTERBRE-
CHEN UND DER SPIELER DER DAS SPIELFELD ZU FRÜH BETRETEN HAT ZU VERWARNEN. SPIEL-
FORTSETZUNG MIT IND. FREISTOß FÜR DIE GEGNERISCHE MANNSCHAFT ERFOLGT DORT,  
WO SICH DER BALL BEI DER UNTERBRECHUNG BEFAND.

SPIELZEIT
• �DIE SPIELZEIT IST DEM AKTUELLEN SPIELABLAUFPLAN ZU ENTNEHMEN.
• �DIE SPIELZEIT BETRÄGT PRO SPIEL IN DER REGEL ZWISCHEN CA. 10-15 MIN.
• �DIE GENAUE SPIELZEIT WIRD NACH DER ANZAHL DER TEILNEHMENDEN MANNSCHAFTEN VOM 

VERANSTALTER FESTGELEGT.

SPIELREGELN
• �ALLE HIER NICHT AUFGEFÜHRTEN REGELAUSLEGUNGEN WERDEN NACH DEN ZUR ZEIT  

GÜLTIGEN FUßBALLREGELN DES DFB AUSGELEGT UND ANGEWANDT.



• �DIE ABSEITSREGEL FINDET KEINE ANWENDUNG.
• �BEI AUSBÄLLEN AN DER SEITENLINIE WIRD DER BALL DURCH EINWERFEN WIEDER INS SPIEL  

GEBRACHT. DER TORWART DARF DEN BALL NICHT AUFNEHMEN, WENN ER DIESEN DIREKT  
VON EINEM EINWURF EINES SEINER MITSPIELER ERHÄLT.

• �DIE FREISTÖßE SIND NDIREKT AUSZUFÜHREN. VERBOTENES SPIEL INNERHALB DES EIGENES 
STRAFRAUMES WIRD MIT STRAFSTOß GEAHNDET.

• �BEIM ANSTOß, ECKSTOß UND AUSFÜHRUNG VON FREISTÖßEN MÜSSEN DIE SPIELER DER  
GEGNERISCHEN MANNSCHAFT MIND. 3 M VOM BALL ENTFERNT SEIN.

• �DER TORWART DARF DEN BALL NICHT AUFNEHMEN, DEN EIN MITSPIELER IHM ABSICHTLICH  
MIT DEM FUß ZUGESPIELT HAT. BEI AUFNAHME: IM EIGENEN STRAFRAUM – IND. FREISTOß, 
AUßERHALB – DIR. FREISTOß.

STRAFBESTIMMUNGEN
• �FÜR VERGEHEN WÄHREND EINES SPIELS KANN DER SCHIEDSRICHTER GEGEN SPIELER  

FOLGENDE STRAFEN VERHÄNGEN:
• �VERWARNUNG
• �FELDVERWEIS AUF ZEIT FÜR 2 MINUTEN (DIE ÜBERWACHUNG DER ZEITSTRAFE  

ÜBERNIMMT DER SCHIEDSRICHTER).
• �TOTALER FELDVERWEIS (ROTE KARTE) NACH ERHALT DER ROTEN KARTE IST DER SPIELER  

FÜR DAS GESAMTE TURNIER GESPERRT;
• �GRÄTSCHVERBOT: ES BESTEHT EIN GENERELLES GRÄTSCHVERBOT FÜR ZWEIKÄMPFE. AUCH 

DER VERSUCH IST UNZULÄSSIG. AUSFÜHRUNG UND VERSUCH WIRD MIT INDIREKTEM FREI-
STOSS GEAHNDET.

• �KÖRPERBETONTER EINSATZ: EIN HÖHERES MASS AN KÖRPERBETONTEN EINSATZ WIRD GENE-
RELL UNTERBUNDEN.DAS STRAFMASS LIEGT IM ERMESSEN DES LEITENDEN SCHIEDSRICHTERS.

ACHTMETERSCHIEßEN A) ZUR SPIELENTSCHEIDUNG UND  
B) ZUR PLATZIERUNGSENTSCHEIDUNG
• �JEDE MANNSCHAFT BESTIMMT 6 SCHÜTZEN, DIE DAS SCHIEßEN VON DER STRAFSTOßMARKE 

BIS ZUR ENTSCHEIDUNG DURCHFÜHREN.
• �SOBALD EINE MANNSCHAFT MEHR TORE ERZIELT HAT, ALS DIE ANDERE MIT ALLEN IHR  

ZUSTEHENDEN SCHÜSSEN NOCH ERZIELEN KÖNNTE, IST DAS SPIEL BEENDET.
• �WENN NACH JE 6 SCHÜSSEN BEIDE MANNSCHAFTEN KEINE ODER GLEICH VIELE TORE ER ZIELT 

HABEN, WERDEN DIE SCHÜSSE IN DER GLEICHEN REIHENFOLGE SO LANGE FORTGE SETZT, BIS 
EINE MANNSCHAFT NACH GLEICH VIELEN SCHÜSSEN EIN TOR MEHR ERZIELT HAT.

• �FÜR DIE SPIELENTSCHEIDUNG KÖNNEN ALLE SPIELER ALS SCHÜTZEN HERANGEZOGEN WERDEN, 
DIE IM SPIELBERICHT FÜR DAS BETREFFENDE SPIEL EINGETRAGEN SIND.

• �FÜR DIE PLATZIERUNG KÖNNEN ALLE SPIELER ALS SCHÜTZEN HERANGEZOGEN WERDEN,  
DIE FÜR DEN TURNIERTAG IM TURNIERSPIELBERICHT EINGETRAGEN SIND.

• �ERGÄNZEND SEI HINZUGEFÜGT, DASS SICH UNTER DIESEN 6 SCHÜTZEN DER TORWART  
BEFINDEN KANN, ABER NICHT MUSS.

• �ES MUSS NICHT IN DER GEMELDETEN REIHENFOLGE GESCHOSSEN WERDEN.
• �DIE MANNSCHAFT, DIE KEINE DER VERLANGTEN SCHÜTZEN STELLEN KANN, IST AM SCHIEßEN 

VON DER STRAFSTOßMARKE NICHT TEILNAHMEBERECHTIGT. EIN AUSWECHSELN DER  
VON JEDER MANNSCHAFT FÜR DAS SCHIEßEN VON DER STRAFSTOßMARKE BESTIMMTEN 
SCHÜTZEN IST NICHT GESTATTET MIT DER AUSNAHME, DASS DEN TORWART AUCH NOCH 
WÄHREND DES SCHIEßENS JEDER IM SPIELBERICHT DER BETREFFENDEN MANNSCHAFT  
EINGETRAGENE SPIELER ERSETZEN KANN, WENN DIESER SICH WÄHREND DES SCHIEßENS  
DER TORSCHÜSSE VERLETZT.

BESONDERER DANK GILT UNSEREN SPONSOREN


